
Information & Kultur
Informat ionsblatt  der  Marktgemeinde Mar ia  Enzersdorf

SchimeisterIn gesucht
Am 24. Februar 2018 fi nden am Stuhleck die Maria 
 Enzersdorfer  Schimeisterschaften statt. Im vergange-
nen Jahr war Jakob  Locher (Bild oben) der jüngste Teil-
nehmer und freute sich über den  Gewinn eines  Pokals. 
Auch heuer sind wieder alle Maria EnzersdorferInnen  
– von ganz jung bis ins hohe Alter – eingeladen, beim 
Schirennen mitzumachen. Snowboarder sind ebenfalls 
herzlich willkommen! Anmeldungen sind noch bis zum 
18. Februar unter www.mariaenzersdorf.gv.at/schilauf 
möglich. Nähere Informationen auf Seite 7.

59 .  Jah rgang  /  Fo l ge  02

Feb rua r  2018

Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Wahlwerbung
Wenn Sie diese Ausgabe von  „Information 
& Kultur“ in Händen halten, ist die 
Landtagswahl bereits entschieden. Die 
 Botschaften auf manchen Plakaten  waren 
aber dazu angetan, den Eindruck zu 
 erwecken, als wären die Zustände bei uns 
schlechter als in manchem Entwicklungs-
land. Dabei bin ich mir sicher, dass unser 
Bundesland in den letzten Jahr zehnten eine 
äußerst positive Entwicklung  genommen 
hat. Dies gilt auch für den  Bezirk Möd-
ling und unsere Gemeinde. Wir  können 
auf eine ausgezeichnete Wohnqualität 
in einem wirtschaftlich prosperierenden 
Umfeld verweisen. Auch die oft ange-
sprochene Sicherheitslage hat sich in den 
letzten Jahren wesentlich verbessert. Wie 
die Auswertung der Kriminalitätsstatistik 
zeigt, ist die Zahl der angezeigten Fälle im 
ersten Halbjahr 2017 um 2,5%  Prozent 
im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
 zurückgegangen. Das ist vor allem der 
konsequenten Arbeit unserer Polizistinnen 
und Polizisten zu verdanken, die stets für 
 unsere Sicherheit im Einsatz sind. 
Diese positive Entwicklung können wir 
nur weiterhin durch eine gemeinsame, 
 positiv orientierte Zusammenarbeit erhal-
ten und ausbauen. Dafür werde ich mich 
einsetzen.

Altlast Putzerei
Nach sehr lange andauernden Vorarbei-
ten konnte nun endlich mit der Bereini-
gung der Altlast der ehemaligen Putzerei 
Svrcek in der Hauptstraße 30 begonnen 
werden. Seit Herbst 2013 haben wir das 
Verfahren zur Bereinigung dieser Altlast 
intensiv  betrieben. Mit Ende 2017 lagen 
dann der Bescheid der Wasserrechtsbe-
hörde und die Zusage einer Förderung 
des Altlasten sanierungsfonds über rund 
80% der  Kosten vor. Die Sanierung um-
fasst den Austausch des kontaminierten 
Erdreichs und danach die Errichtung und 
den Betrieb von Sperrbrunnen, die das 
Grundwasser aus diesem Bereich fi ltern, 

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister

reinigen und dann ableiten werden. Die-
ser  Betrieb wird solange aufrechterhal-
ten bis keine Verunreinigung mehr nach-
gewiesen wird. Derzeit wird dafür mit 
 einem Zeitraum von 5 Jahren gerechnet. 
In der letzten Jännerhälfte wurden nun 
die ersten Sondierungsbohrungen, die 
das Projekt inhaltlich absichern, vor-
genommen. Die baulichen Sanierungs-
arbeiten werden voraussichtlich im Mai 
und Juni stattfi nden. Damit gelangt 
 dieses lange und mühsam vorbereitete 
Vorhaben nun endlich zur konkreten 
Umsetzung.

Planungsarbeiten
In den ersten Monaten des Jahres 
 können witterungsbedingt kaum bau-
liche Maßnahmen gesetzt werden. Sie 
werden umso mehr für Planungs- und 
Vorarbeiten für weitere größere Projekte 
genutzt.
Hier ist die schon länger  angekündigte 
Sanierung des oberen Abschnitts der Süd-
tirolerstraße anzuführen, wo noch einige 
Grundstücksabtretungen durchzuführen 
waren. Auch der Ausbau des Radwegs 
in den Schnablern wurde  bereits mit der 
Verkehrsbehörde  verhandelt und kann 
nun im Detail geplant werden.

Fasching und Skirennen
Am 24. Februar 2018 fi nden wieder die 
Maria Enzersdorfer Schimeisterschaften 
am Stuhleck statt. Die Information zur 
Anmeldung fi nden Sie auf Seite 7 der 
Gemeindezeitung und auf der Home-
page der Gemeinde. Anmeldeschluss ist 
der 18. Februar 2018. Ich freue mich 
auf die sportliche Herausforderung und 
 hoffe, Sie sind auch dabei.
Für die letzten Tage des Faschings wün-
sche ich Ihnen alle Gute.

Ihr Bürgermeister
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Bürgermeister Johann Zeiner 
ehrte den langjährigen Posten-
kommandanten-Stellvertreter 
von Maria Enzersdorf, Johann 
Punz.

Viele Jahre lang versah Johann 
Punz seinen Dienst am Maria 

Enzersdorfer Polizeiposten. Nun 
wechselte er in die Nachbar-
gemeinde Wiener Neudorf. Die 
Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf nahm den Abschied von 
 Johann Punz zum Anlass, um ihm 
für seinen langjährigen Einsatz 
für die Sicherheit der Bürger Innen 

in Maria Enzersdorf zu  danken. 
Bürgermeister Johann Zeiner 
sowie die  Vizebürgermeister 
Andreas Stöhr und Michaela 
Haidvogel überreichten ihm im 
Rahmen einer Feier die Ehren-
medaille der Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf in Silber.

Ehrenmedaille in Silber
für Postenkommandant-Stellvertreter Johann Punz
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DAS GABRIUM
Inspirierende Reisen und Raum für eigene Gedanken.

• 20 Zimmer und 3 Suiten

• Festsaal mit Platz für bis zu 350 Personen

• Gewölbesaal als Restaurant oder kleiner Festsaal

• 5 Seminarräume von 10 bis 100 Personen

• Park und Terrasse

Reden Sie mit uns. 

Sie werden staunen, was alles möglich ist.

ERÖFFNUNG AM 1. MÄRZ 2018

Grenzgasse 111, 2340 Maria Enzersdorf

Tel: 0676 310 6829, e-mail: office@gabrium.at
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Aktuelles

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein –  
 Wohnen  Betreutes Wohnen  

 Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 
 

Faschingskonzert  
Dienstag, 13.2.2018, 14:30 Uhr  

 
      

Angebot Urlaubswohnen  
ab € 99,50/Tag von Jänner bis Februar 2018 

 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein, werktags 8 – 16 Uhr 
 02236/ 89 29 00, www.schlossliechtenstein.at 

Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf 

  

Kindergarten-Anmeldung für 2018/2019

Für Kinder, die ab Herbst 2018 
einen Kindergarten in Maria 
 Enzersdorf besuchen wollen, ist 
im Februar eine Anmeldung er-
forderlich.

In Maria Enzersdorf stehen drei 
Landeskindergärten zur Aus-
wahl (Franz Josef-Straße, Maria-
zellergasse und Theißplatz). 
Kinder, die bis zum 31. August  
2018 fünf Jahre alt werden, sind 
gesetzlich verpfl ichtet,  einen 
 Kindergarten zu besuchen. Wenn 
sie bisher noch nicht in einem 
Kindergarten waren, müssen 
sie  spätestens jetzt angemeldet 
 werden. In Maria Enzersdor-
fer Kindergärten können Kinder 
 bereits ab 2 1/2 Jahren aufgenom-
men  werden. 

Das Anmeldeformular für den 
Kindergarten sowie  entsprechende 
Informationen gibt es in den 
 Kindergärten, im Rathaus  sowie 
auf der  Gemeinde-Webseite. Das 
ausgefüllte Formular bitte im 
Bürgerbüro im  Rathaus abgeben 
oder  eingescannt per Mail an 
kindergarten@mariaenzersdorf.
gv.at schicken.

Die endgültige Zuteilung der 
 Kinder in die jeweiligen Kinder-
gärten kann erst nach Vorlie-
gen aller Anmeldungen und des 
 daraus entstehenden Gesamtbe-
darfs erfolgen. In Abstimmung 
mit den Kindergarten-Leiterinnen 
wird versucht, den Wünschen der 
 Eltern zu entsprechen.
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Naturwärme hat in der 
 Thermenregion eine lange 
 Tradition. Seit dem Jahr 2006 
sind die Biomasseheizkraftwer-
ke in Mödling und Baden in 
 Betrieb, seit neuestem auch eines 
in  Guntramsdorf. Auch Maria 
 Enzersdorf ist Teil des Natur-
wärmenetzes und hilft so, im 
Sinne des verantwortungsvollen 
 Umgangs mit unserer Umwelt viel 
CO2 einzusparen. 

Vor kurzem wurden nun die 
 beiden Netze rund um Mödling 
und Baden durch eine eigene Lei-
tung verbunden, wodurch das 
größte überregionale Naturwär-
menetz Österreichs entstanden ist. 
Das runde 150 Kilometer lange 
Netz umfasst 11 Gemeinden. Der 
Gesamtabsatz beläuft sich dabei 
auf rund 250 Gigawattstunden, 
was umgerechnet Naturwärme 
für 30.000 Haushalte entspricht.

Anlässlich des Zusammenschlus-
ses der Mödlinger und  Badener 
Fernwärmenetze lud die EVN zum 
Besuch des  Mödlinger Biomasse-
heizkraftwerkes, bei der LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf mein-
te: „Mit dem  Zusammenschluss 
und der  Verdichtung des Natur-
wärmenetzes der EVN wird ein 
weiterer sinnvoller  Beitrag für die 
Energiewende geleistet!“

Größtes Naturwärmenetz
EVN ermöglicht Lückenschutz im Sinne der Umwelt
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Aktuelles

Eine Ausnahme-Sportlerin: 
Laura Seyfried
Laura Seyfried ist ein sportlicher 
Tausendsassa – und das seit vielen 
Jahrzehnten.

Die rüstige Maria Enzersdorferin 
zählt immerhin schon 84 Lenze 
und verzichtet auf ihr Hobby, den 
Sport, in keinster Weise! So geht 
sie noch immer gerne laufen, hat 
mit 67 Jahren ihren ersten Halb-
marathon absolviert und mit 78 
Jahren den 10. Beim heurigen 
Frauenlauf war sie die älteste Teil-
nehmerin. Sportliche 5 Kilometer 
hat sie dabei hinter sich gebracht.

Neben dem Laufsport begeistert 
sich Laura Seyfried auch fürs 
Schifahren. Und so ist es für sie 
selbstverständlich, jedes Jahr an 
den Maria Enzersdorfer Schimeis-
terschaften teilzunehmen. Auch 
heuer wird sie aller Voraussicht 

nach am Stuhleck die  Rennstrecke 
auf sich nehmen, wenn es am 
24. Februar 2018 heißt: Start frei 
für die ME Schimeisterschaften!

Vor kurzem wurde sie für ihre 
sportliche Betätigung und ihre 
sportlichen Leistungen geehrt 
– sie war für die Auszeichnung 
 „Seniorensportlerin 2017“ im 
Land Niederösterreich nominiert. 
Aus den Händen von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
erhielt sie eine entsprechende 
 Urkunde und wurde als Vorbild 
für alle Seniorinnen und Senioren 
bezeichnet! Bürgermeister Johann 
Zeiner gratulierte Laura Seyfried 
bei der Seniorenweihnachts-
feier der Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf ganz herzlich zu der 
Auszeichnung!
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Schimeisterschaften  2018

Ketzergasse 120, 1230 Wien | Tel.: 01/863 63-0

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot
Nähere Infos unter: www.porschewienliesing.at

Am 24. Februar ist es wieder soweit: Die  
Maria Enzersdorfer  Schimeisterschaften 
am Stuhleck (Spital am Semmering), 
die in Gedenken an Maria Enzersdorfs 
 ehemaligen Bürgermeister Dr. Peter 
 Messinger durchgeführt werden, gehen 
über die Bühne.

In verschiedenen Altersklassen, getrennt 
nach Frauen und Männern, wird um den 
Titel des Maria  Enzersdorfer Schi-Mei-
sters und der Maria Enzersdorfer Schi-
meisterin gekämpft. Auch heuer können 
Snowboarder an dem Bewerb teilnehmen!

Die Anreise erfolgt entweder privat oder 
gemeinsam mit einem Bus, der von der 
Gemeinde organisiert wird. Bitte bei der 
Anmeldung bekannt geben.

Anmeldungen sind bis zum 18. Februar 
über die Gemeindewebseite (www.ma-
riaenzersdorf.gv.at/schilauf) oder über 
Anmeldezettel, die im Rathaus und in der 
Bibliothek aufl iegen, möglich.

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
freut sich über zahlreiche Teilnehmer. 
 Nähere Infos auf der Gemeindewebseite.

Schimeister gesucht
Rennen am 24.2.2018 am Stuhleck
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Aktuelles

                                     Ihr Moser-Team:
                                   Verkaufs-Chef Herr Hans Moser senior
                                   Administration Frau Renate Moser
                                   Marketing Frau Mag. Michaela-C. Moser

•
Makler zum Wohlfühlen seit über 30 Jahren

und die erste Adresse für:
✴ Verkäufer, die endlich echte Käufer statt nur „Interessenten“

kennenlernen wollen
✴ Kundenfreundliche und erfolgreiche Verkaufsmethoden

✴ Bestmögliche Preise
•

 GUTSCHEIN...
 ...für eine kostenlose Chefberatung samt
 Objektbesichtigung und Marktwertschätzung
 für Verkäufer von Haus, Grund oder Wohnung
 in Wien-Umgebung und Wien.

 Herr Hans Moser sen. direkt: 0664/18 494 51
 Mo.-So. 9-21 Uhr
 http://www.moserimmobilien.at

                 
             

Viel Glück und saubere
Energie im Jahr 2018
„Sauber heizen“ – so lautet der 
Neujahrsvorsatz der Energiebe-
wegung NÖ. Ziel ist es, bis Ende 
des Jahres 2018 über 50 Prozent 
der Räume in Niederösterreich 
erneuerbar und sauber zu behei-
zen. Lassen Sie sich beraten (Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ, Tel. 
02742/22144) und machen Sie 
bei einem Gewinnspiel mit!

Heizen Sie schon sauber und er-
neuerbar? Dann haben Sie die 

Berufe zum 
Angreifen
Die NÖ Arbeiterkammer lädt alle 
Kids am 16. Februar zwischen 12 
und 17 Uhr zu einer Messe, bei 
der die BesucherInnen verschie-
denste Berufe kennenlernen und 
ausprobieren können.
Die Messe „Berufe zum Angrei-
fen“ fi ndet in der Austria Trend 
Eventhotel Pyramide statt, der 
Eintritt ist frei.
Weitere Informationen fi nden Sie 
unter 
noe.arbeiterkammer.at/veranstal-
tungen.

Chance, auf einen der Hauptprei-
se. Wollen Sie auf ein  erneuerbares 
Heizsystem umsteigen? Dann 
können Sie einen energieeffi zien-
ten Heizkessel oder Sonderför-
derungen in der Höhe von 3.000 
Euro gewinnen. Und selbst wenn 
Sie jetzt nicht umsteigen kön-
nen, aber möglichst energieeffi -
zient heizen wollen, können Sie 
 gewinnen. Das Gewinnspiel läuft 
bis 16.2.2018 auf www.energie-
bewegung.at/sauberheizen.
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Kultur in Maria Enzersdorf
Liebe Kulturfreunde!

Im Februar bieten 
wir  Ihnen wieder ein 
 Programm, das für Trüb-
sal keinen Platz lässt!

Den Anfang macht die 
Kulturjause am 14. Feb-
ruar mit der Vienna Jazz 
Group, die uns in den 
letzten Jahren immer 
mit Schwung gute  Laune 
beschert hat – heuer 
 natürlich mit einem neuen 
 Programm!

Am 16. und 17. Februar zeigt unsere Maria 
 Enzersdorfer Theatergruppe Versuchsballon 
den packenden Welterfolg „Milton´s Place“ von 
Lars Lienen. Unter der Regie von Klaus Kubo 
 erleben Sie eine turbulente Vorstellung, die  einige 
 Spannung verspricht!

Einen Vorgeschmack auf das Sommertheater gibt 
es am 19. Februar mit Michaela Ehrenstein und 
Robert Lillinger. Unter dem Titel „Wenn ich mir 
was wünschen dürfte“, bringen sie Chansons, 
die Friedrich Hollaender vor allem für Marlene 
Dietrich geschrieben hat. 

Der 21. Februar ist den Kindern gewidmet. Das 
Theater Trittbrettl wird mit dem Stück „Der 
zur Sonne ging“ die Kinder sicher begeistern, 
 handelt es doch in der Zeit, wo Amerika noch 
den Indianern gehörte und riesige  Bisonherden 
die Prärie durchwanderten.

Am 22. Februar dürfen wir beim Schloss konzert 
wieder eine großartige, international preisge-
krönte Pianistin begrüßen, nämlich Anne Le 
Bozec aus Frankreich. Ihr subtiles Spiel, das sie 
diesmal der französischen Klaviermusik  widmet, 
wird Sie restlos begeistern. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem Werke von Fauré, 
 Debussy und Ravel, also Komponisten, die für 
die  Entwicklung faszinierender Klangmalereien 
berühmt sind.

Den Literatur Jour fi xe in unserer Bibliothek 
am 28. Februar wird erstmals Roman Mayr – 
als würdiger Nachfolger von Oswald Gritsch 
– gestalten. Wer seine köstliche Lesung bei den 
Kulturtagen erlebt hat, wird Letzteres sicher 
 bestätigen! Unter dem Titel „Die Eroberung des 
Unnützen“ widmet er sich der alpinen Literatur 
und liest von fernen Gipfeln, hohen Wänden und 
großen Persönlichkeiten.

Wir wünschen viel Vergnügen!
Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister

Ein französischer Abend im Schloss Hunyadi
Französische Musik dargeboten 
von einer französischen Künst-
lerin bietet das Schlosskonzert 
am 22. Februar um 19.30 Uhr. 
 Musikgenuss pur ist garantiert.

Werke von Fauré über Ravel 
bis hin zu Debussy stehen beim 
Schlosskonzert im Februar am 
 Programm, das von der preis-
gekrönten französischen Pianistin 
Anne Le Bozec zu Gehör gebracht 
wird. Anne Le Bozec studier-
te mit Auszeichnungen in Paris 
und Karlsruhe und ist Stipendi-
atin der Kunststiftung Baden- 

Württemberg. Als Solistin, aber 
auch als Kammermusikerin ist sie 
in Konzertsälen auf der ganzen 
Welt zu Gast. So spielte sie neben 
zahlreichen Konzerten in allen 
Teilen Europas auch in Seoul und 
Tokio. Ihr Wissen und Können 
gibt sie als Professorin am Con-
servatoire National Supérieur de 
Musique Paris und in Meisterkur-
sen auf der ganzen Welt weiter.

Karten für das Schlosskon-
zert gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).Fo
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19.02 Erzähl-Café
 Mo., 15 Uhr, Restaurant 3eck, Kirchenstraße 27
  Erzähl-Café „Im Dialog“ im Restaurant „3eck“ in der 

Kirchenstraße. Dauer ca. 2 Stunden.

  Infos: Fr. Gesine Muschl, Tel. 0676/7234227 oder 
Mail: gesine.muschl@kabsi.at

19.02 Gesunder Montag 
  „Komplementärmedizin und 
    Psychologie  bei Krebs“
 Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Im Rahmen des Gesunden Montags sprechen Dr. 

 Dagmar Prinz und Mag. Marion Kronberger über 

 Möglichkeiten, mit der Diagnose Krebs zurechtzu-

kommen und die Nebenwirkungen der Krebstherapie 

zu reduzieren.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676/88403-0

19.02 Theater Schloss Hunyadi
 Mo., 20 Uhr, Schloss Hunyadi
  Als Vorschau auf das Theater Schloss Hunyadi lädt 

Schauspieldirektor Gerald Szyszkowitz unter dem 

Motto „Wenn ich mir was wünschen dürfte“ zu einem 

 Chansonabend mit Michaela Ehrenstein und Robert 

Lillinger.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

21.02 Kindertheater
 Mi., 16 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt seine 

 jüngsten Bürger zum Theaternachmittag mit dem 

 Theater Trittbrettl, das die Geschichte „Der zur Sonne 

ging“ erzählt. Für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

21.02 Offene Gemeinde im Gespräch
 Mi., 19.30 Uhr, Pfarrsaal Südstadtkirche
  Die Pfarre Maria Enzersdorf lädt zu einem Filmabend 

„Die Jagd“ (Regie: Thomas Vinterberg).

22.02 Schlosskonzert
 Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Schlosskonzert der Pianistin Anne Le Bozec, die franzö-

sische Musik von Fauré über Ravel bis hin zu Debussy 

spielt.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

 

 

Veranstaltungen Februar
06.02 Treffpunkt Tanz 50 plus
 Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a
 außerdem am 13.02., 20.02., 27.02. 
  Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236/205117

07.02 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Besuch des Haubiversums „Die Brot-Erlebniswelt“ in 

Petzenkirchen mit Führung, Mittagessen und Besuch 

eines Heurigen.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894

12.02 Malspiel nach Arno Stern
 Mo., 17 Uhr, achtsam-Zentrum, Hauptstr. 98
 weitere Termine: 19.02., 26.02.
  Die Malortdienende Marianne Mairhofer lädt Menschen 

von 4 bis 99 Jahre zum Malspiel nach Arno Stern. Malen 

ohne Bewertung in einem geschützten Raum.

 Infos: Marianne Mairhofer, Tel. 0664/4118867;
  www.achtsam-zentrum.at

13.02 Faschingskonzert im Seniorenzentrum
 Di., 14.30 Uhr, Am Hausberg 1
  Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein lädt zum 

Faschingskonzert ein. 

 Infos: Tel. 02236/892900

14.02 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit der Vienna Jazz Group. Vor der 

 Aufführung werden Kaffee und Kuchen gereicht. 

Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

16.02 Theatergruppe Versuchsballon
 Fr., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
 außerdem am 17.02. Schloss Hunyadi, 
 3. März Pfarrsaal Südstadt
  Die Maria Enzersdorfer Theatergruppe Versuchsballon 

präsentiert „Milton´s Place“, das Theaterstück des 

Erfolgsautors Lars Lienen.

  Karten: Tel. 0664/3014108 oder 
Mail: mahlerconcert@yahoo.com

Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind mit 
 einem  Wappen gekennzeichnet.
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Vorschau März
07.03 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit Erich Moritz, der seinen Doku-Film 

„Mostviertel – Kernland Österreichs“ präsentiert.

Vor der Aufführung werden Kaffee und Kuchen 

 gereicht.. Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

08.03 Gartenbauverein: Lesung mit 
  Georg Markus
 Do., 17 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der bekannte Journalist und Schriftsteller Georg 

Markus erzählt uns von berühmten Leuten zwischen 

der Biedermeierzeit und der Gegenwart, denn - es gibt 

sie wirklich, die Enkel der Tante Jolesch. Georg Markus 

lernte sie kennen und schrieb ihre besten Aussprüche 

und Anekdoten nieder. Karten im Vorverkauf 10 Euro, 

an der Abendkasse 12 Euro.

 Karten: Eva Murschenhofer, Tel. 02236/23121 oder
 Klaus Jungwirth, Tel. 0681/ 10472529.

15.03 Kindertheater
 Do., 16 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt seine 

 jüngsten Bürger zum Theaternachmittag mit dem 

Kuddel Muddel theater, das „Im Land der wilden Kerle“ 

zeigt. Für Kinder von 3 bis 10 Jahren!

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

24.02 ME Schimeisterschaften
 Sa., 8.30 Uhr, Stuhleck
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu den ME 

Schimeisterschaften am Stuhleck. 

Nähere Infos auf Seite 7. 

  Anmeldung über www.mariaenzersdorf.gv.at oder 
persönlich im Bürgerservice

27.02 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  1. „Wir bewegen uns“ mit Katrin Rudel; 2. „Sicherheit in 

unserer Gemeinde“ – Sicherheitsbeauftragter unse-

rer Gemeinde, Gruppen-Inspektor Christian Müller, ein 

 Vertreter der Polizeiinspektion Mödling sowie FF-Kom-

mandant Wolfgang Deringer geben Infos und Tipps.

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400

27.02 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige
 Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Treffen für pfl egende Angehörige beim Verein  Hospiz. 

Keine Anmeldung, kostenlose Teilnahme. Gesprächsrun-

de für Angehörige - Information, Beratung und Aus-

tausch. Heutiges Thema: Ernährung bei Krebs. Praktische 

Tipps bei Folge- und Begleiterscheinungen durch Chemo- 

oder Strahlentherapie. Von Daniela Matzinger, BSc, 

Diätologin im Landesklinikum Baden.

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236/864101

28.02 Literatur Jour fi xe
  Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek, Theißplatz 4 
  Roman Mayr liest aus der alpinistischen Literatur von 

fernen Gipfeln, hohen Wänden und großen Persönlich-

keiten. Der Eintritt ist frei.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403 0
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Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten 
 Naturprodukte (wie Gemüse, Obst, Fleisch, 
Käse, Brot, Eier, Honig ...) 
Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem Rathaus

an Samstagen:

Südstadt: 10.2., 24.2, 10.3., 24.3.
Rathaus: 3.2., 17.2., 3.3., 17.3.

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung 

in Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, 

Rechtsanwältin

Mittwoch, 07.03.2018

Mittwoch, 25.04.2018

Mittwoch, 13.06.2018

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0



Foto: Trittbrettl

Kultur in Maria Enzersdorf

Literatur Jour fi xe mit Roman Mayr
Normalerweise kennt man 
 Roman Mayr in Maria Enzers-
dorf als Rauchfangkehrer, der 
sich um Kehrtermine, Brand-
schutzfragen, Abgasmessungen 
und um vieles mehr kümmert. 
Doch Roman Mayr hat auch eine 
ganz andere Seite – und diese 
 präsentiert er am 28. Februar um 
18 Uhr beim Literatur Jour fi xe in 
der Gemeindebibliothek. 

Kulturinteressierte kennen 
 Roman Mayr bereits von  einer 
Lesung bei den Kulturtagen 
im vergangenen November. 
Nun wird der leidenschaftliche 
Schauspieler als Nachfolger von 
 Oswald Gritsch immer wieder zu 
Lesungen einladen. Im  Februar 
präsentiert er unter dem Titel 
„Die Eroberung des Unnützen“ 
alpine Literatur. Eintritt frei.

Kindertheater aus Indianer-Zeiten
„Der zur Sonne ging“
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 
aufgepasst – die Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf lädt zu einem 
Nachmittag mit dem Theater 
Trittbrettl, das das Stück „Der 
zur Sonne ging“ geben wird. Auf-
führungstermin ist der 21.2. um 
16 Uhr im Schloss Hunyadi.

„Der zur Sonne ging“ ist eine 
 indianische Geschichte aus jener 
Zeit, als Amerika noch gar nicht 

auf unseren Landkarten existier-
te. Es herrschte kein Krieg und 
alle Stämme lebten in Frieden. 
Die Indianer lebten in Zelten und 
verehrten den Sonnengott. Eines 
Tages machte sich Narbengesicht 
den Weg, um das Heim von Vater 
Sonne zu fi nden...

Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).

Traumartige Reise durch die Vergangenheit eines Ehepaares
Gänsehaut pur verspricht die 
Maria Enzersdorfer Theater-
gruppe Versuchsballon bei der 
Aufführung des Stückes „Mil-
ton´s Place“ am 16. und 17.2. im 
Schloss Hunyadi und am 3.3. im 
Pfarrsaal Südstadt. 

Das Theaterstück des Erfolgsau-
tors Lars Lienen ist ein Balance-

akt zwischen Mystery und Dra-
ma rund um das  junge Ehepaar 
 Sarah und Jake. Es verwirrt, 
packt, berührt den Zuschauer 
und lässt ihn schließlich nach-
denklich zurück.

Karten gibt es unter der Telefon-
nummer  0664/3014108 oder per 
Mail mahlerconcert@yahoo.com.

Foto: zVg

Foto: nm
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MÖDLINGER   SYMPHONISCHES  ORCHESTER 
Konzert  am  Freitag,  9. März 2018,  19.00 Uhr,  Südstadtkirche 
 

 
Felix Mendelssohn Bartholdy: Hebriden - Ouvertüre  
 

Franz Schubert: Ballettmusik aus Rosamunde 
 

Richard Strauss:  Hornkonzert Nr. 1 
 

Ludwig van Beethoven: Symphonie Nr. 1   
 

Peter Dorfmayr, Horn (Wiener Symphoniker) 
 

Felix Hornbachner, Dirigent 
 
Karten:  www.symphony.at   
und in den Info-Centern  
Mödling und Perchtoldsdorf  
 
 
                                                                    

Schon jetzt wollen wir Sie auf 
das Theater Schloss Hunyadi im 
Sommer einstimmen: Michaela 
Ehrenstein und Robert Lillin-
ger präsentieren am 19.2. Chan-
sons unter dem Titel „Wenn ich 
mir was wünschen dürfte“ mit 
 Liedern von Friedrich Hollaender.

Friedrich Hollaender war ein 
deutscher Komponist, der nach 

Hollywood emigrierte, als Film-
komponist und Regisseur mit 
vier Oscars ausgezeichnet wurde 
und u.a. die Musik zum  „Blauen 
 Engel“ für Marlene Dietrich 
schrieb.  Seine Chansons sind 
 gefühlvoll, witzig, schräg und 
doppelbödig.
Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com).

„Wenn ich mir was wünschen dürfte“
Ein Chansonabend im Schloss Hunyadi

Beschwingte Kulturjause
Am 14. Februar fi ndet um 
15.30 Uhr im Schloss  Hunyadi 
eine Kulturjause statt. Das 
 musikalische Programm wird 
von der Vienna Jazz Group 

übernommen, die mit viel 
Schwung und Elan den  Zuhörern 
einen besonderen Nachmittag 
bieten wird. 

Vor dem Auftritt wird Kaffee und 
Kuchen gereicht. 
Der Eintritt kostet 6 Euro, Karten 
im Rathaus und in der  Bibliothek.
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Gesundheit

Das neue Jahr ist nun schon ein paar Wochen alt 
und viele gute Vorsätze –  wie zum Beispiel re-
gelmäßig Sport betreiben – wurden bereits um-
gesetzt. Eine auf Bewegung und Regeneration 
abgestimmte Ernährung und Flüssigkeitsversor-
gung wirkt positiv auf das Immunsystem, Wohl-
befi nden und Leistungsfähigkeit und kann dazu 
beitragen, fi t in die Saison zu starten.
Doch wie könnte eine optimale Ernährung rund 
ums Training aussehen? Das Essen sollte leicht 
verdaulich sowie fett- und ballaststoffarm sein, 
um Probleme wie Sodbrennen,  Krämpfe,  Völle- 
oder Druckgefühl zu vermeiden. Auch ein aus-
reichender Abstand zwischen Essen und Trai-
ning kann dazu beitragen, dass es zu keinen 
 Unverträglichkeiten während des Sports kommt. 
So sollte die Hauptmahlzeit ca. 3 Stunden, eine 
Zwischenmahlzeit oder ein kleines Frühstück ca. 
1 Stunde vorher gegessen werden. Auch bei der 
Flüssigkeitszufuhr gibt es eine Faustregel. Ideal 
wäre es, bereits 2 Stunden vor dem Training mit 
dem Trinken zu beginnen und in kleinen Mengen 
etwa 0,5 -1 Liter zu trinken. Gut geeignet sind 
Wasser, stilles Mineralwasser oder verdünnte 
 Säfte. Während des Trainings ist auf eine regel-
mäßige Flüssigkeitszufuhr – alle 15-20 Minuten 
ca.150 ml – zu achten. Bis zu einer Stunde Trai-
ning ist Wasser völlig ausreichend. Bei längeren 
und intensiveren Trainingseinheiten liefern Sport-
getränke nicht nur Flüssigkeit, sondern auch die 
nötige Energie. Sportgetränke können gekauft 
oder selbst hergestellt werden. Zum Beispiel: 250 
ml Fruchtsaft verdünnt mit 750 ml Leitungswas-
ser und 1,2 g Salz (entspricht ca. einer Messer-
spitze) enthält ca. 30 g Kohlenhydrate pro Liter.
Haben sie weitere Fragen, wie ihre Ernährung auf 
ihr Training abgestimmt werden sollte, dann ver-
einbaren Sie einen Termin für eine Ernährungsbe-
ratung im IMSB (Tel. 02236-22928-305).

Ihr IMSB-Team, die Profi s im Sport!
Mag. Isabella Grabner-Wollek
IMSB Consult GmbH
2344, Johann Steinböck-Straße 5
T: 02236 229 28

Ernährungstipps 
rund ums Training

Tierärztin

Allergien auf inhalierte oder über die Haut 
aufgenommene Umweltallergene (Pollen, 
Hausstaubmilben, etc.) kommen auch bei 
unseren Haustieren vor und zeigen sich 
durch eine Rötung und Juckreiz der Haut. 
Nach Ausschluss anderer Ursachen wird 
diese Hautallergie als „atopische Derma-
titis“ bezeichnet und weist eine genetische 
Komponente auf. Allergien auf Futtermittel 
(bestimmte Eiweiße, Getreide, etc.) oder de-
ren Zusatzstoffe treten ebenso auf und kön-
nen sich in einer Haut- oder Magen-Darm-
Symp tomatik  äußern.
Die Symptome beginnen mit Rötung der 
Haut und Juckreiz, der sich durch vermehr-
tes Belecken, Beknabbern der Pfoten und 
Reiben der betroffenen Stellen bemerkbar 
macht. In Folge kann es zu sekundären 
bakteriellen Infektionen, Pilzerkrankungen, 
Fellverfärbungen, Pusteln und Haarausfall 
kommen. Oftmals liegt eine wiederkehren-
de Ohrentzündung – als einziges Symptom! 
– vor.
Zur Diagnosesicherung kann ein serolo-
gischer Bluttest durchgeführt werden. 
 Futtermittelallergien können nur mittels 
Eliminationsdiät und Provokationstests 
 erkannt werden. Als Therapie ist seit kurzem 
eine spezifi sche Antikörper-Immuntherapie 
erhältlich. Zur Symptomlinderung werden 
juckreizstillende Medikamente, Antihistami-
nika, Shampoos und Nahrungsmittelergän-
zungen eingesetzt. Beim Vorliegen schwerer 
Allergien sind zusätzlich kortisonhältige 
Präparate notwendig.
Wichtig ist bei betroffenen Tieren ein konse-
quenter Flohschutz, da Flohbisse den Juck-
reiz zusätzlich verschlimmern.

Dr. Birgit Angerer
Mobile Tierärztin für Kleintiere
0664 59 800 80
www.tierarztmobil.at
Termine nach Vereinbarung

Mobile
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An Krebs-Erkrankte werden oft 
viele wohlgemeinte Ratschläge 
und heilversprechende Alternati-
ven herangetragen. Diese können 
den Patienten verunsichern, aber 
auch Schuldgefühle hervorrufen, 
da man zum Beispiel glaubt, nicht 
allen Tipps gefolgt oder nicht 
stark genug zu sein. Wir möch-
ten mit unserem Vortag sinnvolle 
Ergänzungen zur Schulmedizin 
sowie den Beitrag einer psycholo-
gischen Unterstützung aufzeigen. 
Unter einer komplementären 
Krebstherapie versteht man 
 ergänzende Behandlungsverfah-
ren zur klassischen Schulme-
dizin. Sie ist keine Alternative 
zur  Operation, Chemo- oder 
Strahlentherapie, sondern soll 
diese  optimal unterstützen und 
mögliche  Nebenwirkungen ver-
mindern. Dies beinhaltet zum 

Beispiel die Behebung möglicher 
Mangelzustände wichtiger Spure-
nelemente und Vitamine oder die 
gezielte Gabe bestimmter Antio-
xidantien. Auch im Anschluss an 
die schulmedizinischen Therapien 
können der Körper und das Im-
munsystem unterstützt werden. 
Dadurch kann es auch bei fort-
geschrittenen Tumoren zu einer 
Verbesserung der Lebensqualität 
kommen.
Auf psychischer Seite stellt die 
Diagnose Krebs das selbstver-
ständliche Sein plötzlich in Fra-
ge und ruft damit nicht nur für 
Erkrankte, sondern auch deren 
Angehörige eine starke Belastung 
hervor. Psychologische Unterstüt-
zung hilft Betroffenen und deren 
Familie ins Gespräch zu kommen, 
mit Herausforderungen der Er-
krankung umzugehen, Wege zur 

Entlastung zu fi nden, das psy-
chische Befi nden zu stabilisieren 
und die Lebensqualität zu verbes-
sern.  Neben Beratungsgesprächen 
reicht das Angebot über Krisen-
intervention bis hin zu Entspan-
nungstechniken. Spezielle psy-
chologische Strategien helfen mit 
Schmerz, aber auch mit Sorgen 
und Ängsten besser umzugehen. 

Dr. Dagmar Prinz
Allgemeinmedizinerin
0676/40 20 870

Mag. Marion Kronberger
Klinische Psychologin, Gesund-
heitspsychologin; Hypnotherapie
0676/599 83 99 

Gesunder Montag am 19.2. 
Unterstützung bei Krebs

Gesunder Montag
Die Vortrags-Angebote im Jahr 2018

Am 19. Februar lädt die Markt-
gemeinde Maria  Enzersdorf 
um 19 Uhr zum  „Gesunden 
 Montag“ ins Schloss  Hunyadi. 
Dr. Dagmar Prinz und Mag. 
 Marion Kronberger werden über 
die „Komplementärmedizinische 
und psychologische Unterstüt-
zung bei Krebs“ sprechen.

Weitere Termine für das Jahr 
2018: 

12. März: „Arthrose – Wenn die 
Gelenke nicht mehr wollen“ mit 
Dr. Christian Krasny

9. April: „Gesund im Beruf – 
 Stärkung für berufl iche Heraus-
forderungen durch hypnosystemi-
sches Coaching“ mit DI Elfriede 
Krcma und Mag. Rudolf Krcma

14. Mai: „Fit und aktiv mit 50+“ 
mit Kathrin Rudel

11. Juni: „Laufen und Koordina-
tion“ mit Mag. Tom Thalhammer

10. September: „Die liebe 
Familie“ mit Monika Fenz

8. Oktober: „Geistige Fitness für 
Jung und Alt“ mit Mag. Bettina 
Sprosec

12. November: „Physiotherapie 
nach einem Trauma“ mit Verena 
Reinhold

10. Dezember: „Wohlfühlgewicht 
– mit Hilfe der Psychologie einen 
nachhaltigen Weg fi nden“ mit 
Mag. Christiane Brazda

GGGGGGeeesunder
Der Eintritt is

t frei!

Den Auftakt des Gesunden 
 Montags-Reigen machte im 

 Jänner die Nachbarschaftshilfe, 
die ihre Tätigkeit  vorstellte.

Foto: hwk
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Aktuelles

Hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Haushaltsgeräte oder 
trockene Haut beim Duschen – diese Probleme gehören schon bald 
der Vergangenheit an. Denn EVN Wasser errichtet derzeit in Wiener-
herberg eine moderne Naturfilteranlage, um in unserer Gemeinde 
Trinkwasser in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad 
liefern zu können. 

Bereits im Frühjahr 2019 soll die Anlage in Betrieb gehen. „Ab 
diesem Zeitpunkt können wir pro Jahr bis zu sechs Millionen Kubik-
meter Trinkwasser mit einer Gesamthärte von 10 bis 12° deutscher 
Härte liefern“, freut sich EVN Wasser Geschäftsführer Franz Dinhobl. 
Ein Riesenschritt zu mehr Lebensqualität. Derzeit weist das Wasser 
bei uns einen Härtegehalt von ca. 19° dH auf. 
 
Weiches Wasser bietet weitere entscheidende Vorteile: Aufgrund 
der geringeren Wasserhärte kann der Einsatz von Wasch- und 
Kalkschutzmitteln verringert werden. So kann die Umwelt geschont 
werden und jeder Haushalt spart Geld.

Technik im Einklang mit der Natur

In einer Naturfilteranlage wird der Härtegrad des Wassers durch 
den Einsatz von Membranen gesenkt. Dieses Verfahren weist nicht 
die Nachteile der in Haushalten oft eingesetzten Ionentauscher auf, 
die den Geschmack des Wassers unangenehm verändern und oft 
mikrobiologische Probleme hervorrufen. Kurz: Auf neue Wasserent-
härtungsgeräte im Haushalt kann künftig verzichtet werden. 

Schluck für Schluck mehr Lebensqualität.
Neue Naturfilteranlage für unsere Gemeinde.

Energie vernünftiger nutzen.

Eine Investition, von der unsere Gemeinde profitiert

Für die neue Naturfilteranlage in Wienerherberg wird eine Halle mit 
einer Größe von 60 mal 30 Metern und einer Höhe von bis zu elf Me-
tern errichtet. Die Gesamtinvestition beträgt rund acht Millionen Euro.

EVN Wasser. Qualität, die man schmeckt

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft der EVN AG für den 
Bereich der Trinkwasserversorgung in Niederösterreich zuständig. 
Als zweitgrößtes Wasserversorgungsunternehmen Österreichs ist 
EVN Wasser als Trinkwasserlieferant für 567.200  Niederöster- 
reicherinnen und Niederösterreicher in insgesamt 762 teil- oder 
vollversorgten Kastralgemeinden zuständig.

Die Arbeiten für die 
Naturfilteranlage in 
Wienerherberg laufen 
auf Hochtouren. Die 
tonnenschweren 
Filter wurden bereits 
aufgestellt.
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Schulen
Volksschule Altort
Zukünftige Erstklassler besuchten Schule

Die zukünftigen Erstklassler der 
Volksschule Altort besuchen 
ihre zukünftige Schule schon im 
 letzten Kindergarten-Jahr immer 
wieder.

Lehrerin BEd Dipl. Päd.  Angelika 
Kramer Stehlik berichtet  davon: 
„Mittlerweile haben unsere 
 zukünftigen  Erstklassenkinder 
 bereits drei Besuche in der  Schule 
absolviert. Auf dem  Programm 
standen im November und 
 Dezember die Orientierung im 
Raum und das Zerlegen von 
 Wörtern in Silben. Diese  werden 

geklatscht, gehüpft, getrom-
melt und gezählt – so kann man 
 Wörter nach ihrer Länge ordnen, 
ohne schon lesen zu können :-)
 
In einer weiteren Einheit beschäf-
tigten wir uns mit dem genauen 
Hinhören auf  unterschiedliche 
Laute und Geräusche. Viel 
Spaß machte das anschließende 
 Finden von Reimwörtern –  einige 
 Kinder konnten sich dabei auch 
erfolgreich als Schriftdetektive 
 beweisen, indem sie passende 
Reimwörter sogar ausschließlich 
an ihrer Schreibung erkannten.“

 Maria Enzersdorf 17
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Leben in Maria Enzersdorf
Wir gratulieren

Die Gemeinde heißt die neugeborenen  Maria 
 Enzersdorferinnen und Maria Enzersdorfer 
herzlich willkommen. Aus Datenschutz-recht-
lichen Gründen dürfen die einzelnen Namen an 
dieser Stelle nicht mehr angeführt werden. Wir 
 wünschen den Babys und Eltern alles Gute für den 
weiteren  Lebensweg. Wenn jemand möchte, dass 
ein Foto samt Namen seines Neugeborenen in der 
Gemeinde zeitung veröffentlicht wird,  bitten wir 
um  Zusendungen unter presse@mariaenzersdorf.
gv.at.

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Ingrid Stein (*1939)

Johannes Briethaler (*1930)

Eva Mayer (*1943)

Wolfgang Kuzmany (*1943)

Dr. Josef Salmen (*1931)

Irmgard Holzschuh (*1930)

Karl Benedict (*1929)

Dr. Oskar Hans Watzer-Herberth (*1926)

Heinrich Zahn (*1930)

Bernhard Voykowitsch (*1968)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier   fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote.  Anmeldungen 

für die März-Gemeindezeitung bis 8. Februar bitte an Mag.  Heide Weyss-Kucera,  Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; 

E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ zu verkaufen: diverse, moderne und hochwertige Glas-Innen türen (mattiert), passend u.a. für viele Wohnungen 
und  Bungalows in der Südtadt. 3 Einzeltüren, eine Doppeltüre. Maße: 192x82cm; 193x80,5cm; 193x82cm; 46,5x192,-
5cm+72x192,5cm (Doppeltüre). Tel: 0664 / 9687035

Gratulation zum 90er. Ekkehard Wölfel feierte kürzlich 
seinen 90. Geburtstag, zu dem ihm Bürgermeister Johann Zei-
ner herzlich gratulierte. Bei einem kurzen Besuch überreichte 
der Ortschef dem Jubilar eine Ehrenurkunde sowie einen Ge-
schenkskorb und plauderte mit dem interessierten Maria Enz-
ersdorfer über das aktuelle Geschehen in der Marktgemeinde. 
Mit dabei waren auch Gattin Ingrid und Tochter Margot Ziz-
ka-Wölfel. Foto: hwk



Apotheken-Dienst

1.2., 10.2., 19.2., 28.2.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Marien- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 3121.

2.2., 11.2., 20.2.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

3.2., 12.2., 21.2.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

4.2., 13.2., 22.2.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

5.2., 14.2., 23.2.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

6.2., 15.2., 24.2.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

7.2., 16.2., 25.2.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

8.2., 17.2., 26.2.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

9.2., 18.2., 27.2.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst
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Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  02236 46955
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

3.2./4.2.
Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringer Straße 77, Tel. 311344

10.2./11.2.
Dr. Rainer Jesenko, 
Maria Enzersdorf, 
Hauptstraße 5, Tel. 892687

17.2./18.2.
Dr. Martin Seifert, 
Maria Enzersdorf,
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424

24.2./25.2
Dr. Christoph Eckhard, Brunn,
Franz Anderle Platz 3, Tel. 33468

Kurzfristige Änderungen unter 
www.arztnoe.at

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

3.2./4.2.
DDr. Robert Wojtek, 
Perchtoldsdorf, Schremsgasse 10, 
Tel. 01/8657777

10.2./11.2.
Dr. Corina-Elena Curescu, 
Kottingbrunn, Waldgasse 6/1,
Tel. 02252/71128

17.2./18.2.
Dr. Silvia Bauer-Tessarek, 
Mödling, Neusiedlerstraße 3, 
Tel. 02236/47283

24.2./25.2.
DDr. Nicole Steiner, 
Gumpoldskirchen, 
Mühlackergasse 4, 
Tel. 02252/62353

Notdienste auch unter 
 www.zahnaerztekammer.at, 
Notdienste.

Änderungen nach Redaktions-

schluss möglich!

Die wichtigsten Rufnummern

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr)

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Bürgerball im Schloss Hunyadi. Ein rauschendes Fest war der Maria Enzersdorfer Bürgerball, zu 
dem die Marktgemeinde Maria Enzersdorf am 19. Jänner geladen hatte und der von der Tanzschule Fränzl eröffnet 
wurde. Die Gäste genossen eine beschwingte Ballnacht zur Musik der Band Broadway. Höhepunkt des Bürgerballes 
war die Mitternachtseinlage, bei dem Musicalstar Maya Hakvoort für ihren Auftritt mit großem Applaus bedacht 
wurde. Mit dabei im Schloss Hunyadi war Bürgermeister Johann Zeiner, Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel, 
zahlreiche Gemeinderäte – hier am Foto Marlene Zeidler-Beck, Stephan Duursma, Rosa Swirak, Doris Wischenbarth, 
Franz Jedlicka und Andreas Dechant – sowie Landtagsabgeordneter und Bgm. Martin Schuster und NR-Abg. Chris-
tian Höbart. Foto: hwk

Schlosskonzert. Das Publikum war sich einig: 
Der Auftakt für den heurigen Schlosskonzerte -
-Reigen war ein großartiger. Das Liszt Trio mit 
Karin Adam (Violine), Othmar Müller (Violon-
cello) und Barbara Moser (Klavier) begeisterte 
mit einem bunten Programm. Die Zuschauer 
belohnten die Musiker mit lautem Applaus und 
Bravo-Rufen ohne Ende, drei Zugaben rundeten 
das hervorragende Konzert ab.  Foto: bb

Spendenübergabe. Das Kulturteam der Marktgemeinde 
 Maria Enzersdorf mit Kulturgemeinderat Prof. Horst Kies lud im 
Dezember zu zwei Adventkonzerten. „Musik & Worte“  sowie 
das Konzert mit der Chorvereinigung in der Südstadtkirche 
 waren gut besucht, die Zuhörer spendeten eifrig. Und so konnte 
Prof. Kies 700 Euro an die Caritas Flüchtlingshilfe in St. Gabriel 
überreichen. Teamleiter Norbert Fuchs und Psychologin Gudrun 
Jörgl freuen sich über die Unterstützung, die sie für Deutschkurse 
und Deutschprüfungen nutzen werden.  Foto: hwk


